
 
 

 
17. Wahlperiode 
 
Plenar- und Ausschussdienst 
 
 
 

 

Beschlussprotokoll 
 
 

Öffentliche Sitzung 

Ausschuss für Inneres, 
Sicherheit und Ordnung 

 

  
17. Sitzung 
22. Oktober 2012 

 

  
Beginn: 10.07 Uhr  
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Vorsitz: Peter Trapp (CDU) 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung 

Der Vorsitzende spricht Gedenkworte für den am 14. Oktober 2012 am Alexanderplatz zu 
Tode geprügelten Johnny K.  
 
Er informiert den Ausschuss, dass Herr Senator Henkel (InnSport) krankheitsbedingt nicht an 
der Sitzung teilnehmen kann und durch Herrn Staatssekretär Krömer (SenInnSport) vertreten 
wird. 
 
Der Ausschuss beschließt entsprechend der Mitteilung zur Einladung vom 11. Oktober 2012 
einvernehmlich, die Tagesordnung um folgenden, neuen Punkt 7 zu erweitern: 
 
  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Anschläge von Neonazis auf ein Flüchtlingsheim, 
zivilgesellschaftliche Einrichtungen und Parteibüros 
– welche Konsequenzen werden gezogen? 
(auf Antrag der Fraktion Die Linke). 

0079 
InnSichO 

 
 

http://www.parlament-berlin.de/ados/17/InnSichO//vorgang/iso17-0079-v.pdf
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Punkt 1 der Tagesordnung 

 a) Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 
Hinweis auf die NSU an die Berliner Behörden im 
Jahr 2002 – was ist passiert und wurden Akten 
zurückgehalten? 
(auf Antrag der Fraktion Die Linke) 

0071 
InnSichO 

 b) Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 
Unterlagen und Erkenntnisse der Berliner Behörden 
im Zusammenhang mit dem NSU – insbesondere 
Hinweise aus dem Jahr 2002 
(auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 

0075 
InnSichO 

Da die Punkte 1 a) und b) bereits Gegenstand der 16. Sitzung am 24. September 2012 waren, 
verzichten die antragstellenden Fraktionen Die Linke und Bündnis 90/Die Grünen auf die 
Begründung des jeweiligen Besprechungsbedarfs. 
 
Der Ausschuss beschließt aufgrund der bevorstehenden Anhörung von Herrn Dr. Körting, 
Senator a.D., einvernehmlich die Anfertigung eines Wortprotokolls gemäß § 26. Abs. 7 S. 4 
GO Abghs. 
 
Herr Dr. Körting, Senator a.D., wird angehört und beantwortet Fragen der Ausschussmit-
glieder. 
 
Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Parlamentsverwaltung durch die Senatskanzlei 
schriftlich in Kenntnis gesetzt wurde, dass für Herrn Dr. Körting, Senator a.D., rechtlich keine 
Aussagegenehmigung erforderlich sei. 
 
In Bezug auf einen Teil der Fragen der durch die Fraktionen Die Linke und Bündnis 90/Die 
Grünen im Vorfeld der Sitzung schriftlich eingereichten Fragenkataloge weisen Herr Staats-
sekretär Krömer (SenInnSport) und Frau Polizeivizepräsidentin Koppers hin, dass deren Be-
antwortung  als VS-geheim eingestuft wurde und insofern nicht in öffentlicher Sitzung erfol-
gen kann. Diese als VS-geheim eingestuften Antworten stehen im Anschluss an die Sitzung 
den Ausschussmitgliedern im Geheimschutzraum des Abgeordnetenhauses zur Einsichtnahme 
zur Verfügung. Im Übrigen beantworten Herr Staatssekretär Krömer (SenInnSport) und Frau 
Polizeivizepräsidentin Koppers die eingereichten schriftlichen Fragen (siehe Inhaltsprotokoll). 

 
Die Ausschussmitglieder kommen überein, die Punkte 2 bis 8 der heutigen Tagesordnung auf 
die kommende Sitzung am 5. November 2012 zu vertagen. In der Sitzung am 19. November 
sollen die Punkte 1 a) und b) erneut aufgerufen und das sich darauf beziehende Wortprotokoll 
ausgewertet werden. 
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Punkt 2 der Tagesordnung 

  Antrag der Piratenfraktion 
Drucksache 17/0481 
Informationelle Selbstbestimmung stärken, 
Datenhandel stoppen! 
hierzu: Änderungsantrag der Fraktion der SPD und der 
Fraktion der CDU 

0072 
InnSichO 

Vertagt. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 
Tausendundeine Ausnahme von der 
Kennzeichnungspflicht für Polizisten im Land 
Berlin? 
(auf Antrag der Piratenfraktion) 

0069 
InnSichO 

Vertagt. 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 
Privatisierung von Polizeiaufgaben – was plant der 
Senat? 
(auf Antrag der Fraktion Die Linke) 

0037 
InnSichO 

Vertagt. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 

  Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Drucksache 17/0180 
Abschiebung nach Syrien sofort stoppen 
hierzu: Änderungsantrag der Fraktion Die Linke und der 
Piratenfraktion, Drucksache 17/0180-1 

0027 
InnSichO 

Vertagt. 
 

http://www.parlament-berlin.de/ados/17/InnSichO//vorgang/iso17-0072-v.pdf
http://www.parlament-berlin.de/ados/17/InnSichO//vorgang/iso17-0069-v.pdf
http://www.parlament-berlin.de/ados/17/InnSichO//vorgang/iso17-0037-v.pdf
http://www.parlament-berlin.de/ados/17/InnSichO//vorgang/iso17-0027-v.pdf
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Punkt 6 der Tagesordnung 

  Antrag der Fraktion Die Linke, der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen und der Piratenfraktion 
Drucksache 17/0463 
Faire Asylverfahren für alle – Flughafenverfahren 
abschaffen 

0067 
InnSichO 

Vertagt. 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 
Anschläge von Neonazis auf ein Flüchtlingsheim, 
zivilgesellschaftliche Einrichtungen und Parteibüros 
– welche Konsequenzen werden gezogen? 
(auf Antrag der Fraktion Die Linke) 

0079 
InnSichO 

Vertagt. 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 

  Besondere Vorkommnisse  

Vertagt. 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 

  Verschiedenes  

Die nächste 18. Sitzung findet am 5. November 2012 statt. 
 
 
 
Der Vorsitzende 
 
 
 
Peter Trapp 

Der Schriftführer 
 
 
 
Dirk Behrendt 

 

http://www.parlament-berlin.de/ados/17/InnSichO//vorgang/iso17-0067-v.pdf
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